
 

 

 

 

 

 

 

MONTAG, 30. OKTOBER 2017 

Sturmtief „Herwart“ sorgt dafür, dass ich heute auf der Autobahn unterwegs bin – 

es fährt kein Zug… Die Woche in Kiel, die wegen des Feiertags morgen kurz aber 

sehr arbeitsreich ist, beginnt mit einer Sitzung des Fraktionsvorstands. Danach ist 

Fraktionssitzung. Im Mittelpunkt der Beratung steht die Vorbereitung der nächsten 

Landtagssitzung. 

DIENSTAG, 31. OKTOBER 2017 

500 Jahre Reformation. Zu Recht ein Feiertag. Klar, dass ich am Reformationsgottes-

dienst der Nordkirche im Hamburger Michel teilnehme. 

Sobald es dunkel wird, ziehen in Elmshorn kleine Geister herum und sammeln Sü-

ßigkeiten. Für die einen ist heute Reformationstag, für andere eben Halloween. 

MITTWOCH, 1. NOVEMBER 2017 

Morgens geht der Fraktionsarbeitskreis „Innen und Recht“ in Klausur. Wir bereiten 

die Fraktionsklausur in der kommenden Woche vor und benennen unsere Arbeits-

schwerpunkte für das nächste Jahr. 

Nachmittags habe ich in meiner Eigenschaft als Arbeitskreis-Vorsitzende ein Ge-

spräch mit unserem Fraktionsvorsitzenden Ralf Stegner. 

DONNERSTAG, 2. NOVEMBER 2017 

Der Tag beginnt mit einem Treffen des Arbeitskreises Finanzen. Wir bereiten die 

Finanzausschusssitzung vor, die eine Stunde später startet. Es geht unter anderem 

um das Fortbildungskonzept der Landesregierung. Außerdem gibt es einen aktuel-

len Bericht zum Abschluss des Bieterverfahrens bei der HSH Nordbank. Bis Ende 

Februar 2018 muss die Bank nach Auflagen der EU-Kommission verkauft werden. 

Es ist zu begrüßen, dass das Bieterverfahren zum Verkauf der HSH Nordbank positiv 

verlaufen ist. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bank haben durch ihre Ar-

beit in den letzten Monaten viel dazu beigetragen. Es wird jetzt darauf ankommen, 

die Wirtschaftlichkeit des Verkaufs für das Land gegenüber einer Abwicklung der 

Bank nachzuweisen. Genauso sind die Auswirkungen für die Region Kiel und die Be-

schäftigten zu erörtern. Das Verkaufsverfahren muss so weit wie möglich für die 

Öffentlichkeit nachvollziehbar gestaltet werden, denn es geht dabei um öffentliche 

Mittel. 

Am Nachmittag platzt die Bombe – der Innenminister will die Polizeiführung entlas-

sen! Hans-Joachim Grote zieht Landespolizeidirektor Ralf Höhs und den Leiter der 

Polizeiabteilung im Innenministerium, Jörg Muhlack, zum Jahresende von ihren 

Posten ab. Der Chef des LKA, Thorsten Kramer, kommt seiner Abberufung zuvor 

Nr. 44 / 2017 | Woche vom 30. Oktober – 5. November 2017 
 



 

 

und geht freiwillig in den Ruhestand. Offiziell werden unterschiedli-

che Auffassungen „über die Führung der Landespolizei“ als Grund 

für die Abberufungen angegeben. Von Kommunikationsproblemen 

ist die Rede. Es geht aber auch um das Agieren aller drei Spitzen-Po-

lizisten in der Kieler Rockeraffäre. Fraglich ist also, ob Grote nicht 

doch politischem Druck nachgibt. Unser SPD-Fraktionschef Ralf 

Stegner ist sich sicher, dass es so ist, und äußert sich entsprechend: 

„Offenbar sieht sich der Innenminister durch die bloße Ankündi-

gung eines Untersuchungsausschusses schon so unter Zugzwang 

gesetzt, dass er bereits personelle Konsequenzen zieht.“ Das aber sei 

„ein deutliches Zeichen dafür, dass die erhobenen Vorwürfe nicht 

substanzlos sind“. Es bleibt spannend… 

FREITAG, 3. NOVEMBER 2017 

Schon früh am Morgen habe ich einen Termin im Elmshorner Tradi-

tionsgymnasium, der Bismarckschule. Der Schulleiter, Herr Rosteck 

und ich, sprechen über Abitur nach acht oder nach neun Jahren  

(G8/ G9). Im Gespräch wird einmal mehr klar, woran es hapert. So 

weist er darauf hin, dass die Umstellung für die Schulträger mit er-

heblichen Kosten verbunden ist, etwa für den Bau neuer Räume. Au-

ßerdem gibt es aus dem Bildungsministerium noch immer keine In-

formationen zu den Details des Umstellungsprozesses. 

Heute ist Städtebundtag. Auch ich bin als Gast zur Versammlung 

nach Büdelsdorf eingeladen. Innenminister Hans Joachim Grote 

wird als Vorsitzender verabschiedet, neuer Vorsitzender ist Heides 

Bürgermeister Ulf Stecher. 

SAMSTAG, 4. NOVEMBER 2017 

Ich kapituliere vor meiner Erkältung und sage alle Termine ab. 

SONNTAG, 5. NOVEMBER 2017 

So richtig fit bin ich noch nicht. Trotzdem fahre ich am Vormittag 

nach Pinneberg, zur Landdrostei. Hier wird der Drosteipreis - Kultur-

preis des Kreises Pinneberg verliehen. 

Das war´s dann aber auch für heute mit offiziellen Terminen. 


